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DIN-Seminar:  
Raumlufttechnik im Gesundheitswesen –
DIN 1946-4

Seminarinhalte
Seminarbeginn: 09:00 Uhr

I. Die DIN 1946-4 (2008) – Neuausrichtung der Lüftungs
technik im Gesundheitswesen

II. Anforderungen an die Planung

III. Raumlufttechnische Komponenten bei Bau und Betrieb

IV. Prüfverfahren und Messtechnik  
– �Vorprüfung
– Technische Abnahme Tabelle 2  DIN 1946-4
– �Schutzgrad und Turbulenzgradverfahren
– �Systemprüfung
– �Abnahme- und periodische Prüfungen

V. Praxisbeispiele und Überlegungen zur interdisziplinären  
Planung

Seminarende: 17.00 Uhr

Zum Thema
Mit der im Dezember 2008 verabschiedeten Norm DIN 1946-4 
erfolgte eine grundsätzliche Vereinheitlichung der Bestimmun
gen für alle Gebäude und Räume des Gesundheitswesens, in 
denen medizinische Untersuchungen, Behandlungen und Ein
griffe an Personen vorgenommen werden. Die Norm stellt zwei 
gleichwertige, konkurrierende Verfahren zur Verfügung, deren 
Möglichkeiten und Umsetzung in dieser Veranstaltung diskutiert 
werden. Außerdem thematisiert das Seminar weitere Anforde
rungen, die zu beachten sind; z.B. fachtechnische Richtlinien  
wie VDI 3803, hygienerelevante Aspekte aus VDI 6022, die Norm  
DIN EN 13779 u.a.

Das Seminar richtet sich an: Architekten, Ärzte, Ausbilder, Her
steller und Betreiber von RLT-Anlagen, Hygieneverantwortliche, 
Ingenieure, Mitarbeiter und Entscheidungsträger in Kranken
häusern, Planungs- und Ingenieurbüros, Techniker.

Seminarziel
– �Präsentation der Unterschiede der Alt- und Neufassung der 

DIN 1946-4 inkl. der Auswirkungen auf die Praxis (z.B. Planung 
und Betrieb)

– �Darstellung der Zusammenhänge bezüglich weiterer Normen 
und Richtlinien (z.B. RKI-Richtlinie) 

– �Planerische und verfahrenstechnische Möglichkeiten/Grenzen 
im Rahmen der neuen DIN 1946-4

– �Vermittlung des strategischen Know-hows zur praktischen 
Umsetzung der Norm 

– �Vermittlung von Praxiswissen zu Sanierungsmöglichkeiten 

Referent:
Dipl.-Ing. (FH) Peter Hofmeister
TÜV Rheinland Industrieservice GmbH,
Fachingenieur für Krankenhausbetriebstechnik,
Sachverständiger für Raumlufttechnische Anlagen
Koblenz

24. April 2012 Hamburg

27. November 2012 Ismaning / M.

S-230 | Seminargebühr: 495,00 EUR (1. Halbjahr), 520,00 EUR (2. Halbjahr) 
zzgl. MwSt. / Teilnehmer (15% Rabatt für DIN-Mitglieder) inkl. Arbeits
unterlage, Teilnahmebescheinigung, Mittagessen/Imbiss und Getränke.

Information: 
DIN-Akademie, Sarah Mareike Sternheim, Telefon: +49 30 2601-2868,  
sarah_mareike.sternheim@beuth.de

DIN-Seminare 2012: Baurecht
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DIN-Seminar:  
Lüftung von Wohnungen nach DIN 1946-6

Zum Thema
Die Zunahme an Feuchteschäden in Wohnungen (Schimmel
pilze), der technische Fortschritt in der Lüftungstechnik und der 
europäische Normungsprozess waren die ausschlaggebenden 
Gründe für eine umfassende Überarbeitung der DIN 1946-6 
„Lüftung von Wohnungen“. Das Seminar widmet sich ausführ-
lich den Neuerungen der DIN 1946-6. Darüber hinaus wird ein 
Überblick über die aktuellen europäischen Normen sowie eine 
Vielzahl von praktischen Hinweisen gegeben.

Das Seminar richtet sich an: Ingenieure, Techniker, Installateure 
der Lüftungsbranche, aber auch an Mitarbeiter von Bauträgern 
für den Wohnungsbau sowie von Fensterfirmen.

Seminarziel
– �Erläuterung des Aufbaues und Inhaltes der DIN 1946-6
– �Anwendung: Welche Lüftungssysteme kommen in Frage, 

wann ist eine Lüftungsanlage mit erhöhten Anforderungen 
sinnvoll

– �Erläuterung der Neuerungen wie z. B. Lüftungskonzept, 
Festlegung der Außenluftvolumenströme, Kennzeichnung, 
Übernahme/Übergabe, Instandhaltung

– �Praxiswissen zu notwendigen lüftungstechnischen 
Maßnahmen und Beispiele

– Umsetzung und Beispiele zum Lüftungskonzept
– Beispiele zur Auslegung von Lüftungssystemen

Referent:
Dipl.-Ing. Anton Höß
ehemals TÜV Süd Industrieservice,
Elektro- und Gebäudetechnik
München

Seminarinhalte
Seminarbeginn: 09:00 Uhr 

Welche technischen Regeln sind bei der Lüftung von  
Wohnungen zu beachten?
– �Europäische technische Regeln, z.B. TR 14788: Lüftung  

von Gebäuden, z.B. DIN EN 13142: Leistungskenngrößen,  
DIN EN 13141-X: Leistungsprüfungen

– �Nationale technische Regeln, z.B. DIN 1946-6 : Lüftung von  
Wohnungen und DIN 18017-1 und -3: Lüftung von fensterlosen 
Räumen sowie DIN 4719: Anforderungen, Leistungsprüfungen 
und Kennzeichnung von Lüftungsgeräten

Was umfasst die Neubearbeitung der DIN 1946-6?
– �Freie und ventilatorgestützte Lüftungssysteme
– �Standardanlagen und Anlagen mit erhöhten Anforderungen  

(Hygiene, Energie, Schallschutz)

Was ist ein Lüftungskonzept?
– �Festlegung der notwendigen lüftungstechnischen Maßnahmen
– �Auswahl eines Lüftungssystems

Was ist bei allen Lüftungsanlagen zu beachten?
– �Ermittlung der notwendigen Außenluftvolumenströme
– �Festlegung der Schallschutz- und Brandschutzmaßnahmen
– �Zentrale Wohnungs-Lüftungsgeräte oder dezentrale Einzel-

raum-Lüftungsgeräte
– �Auswahl von Komponenten wie Luftdurchlässen, Luftletungen,  

Ventilatoren

Was ist bei der Auslegung von Lüftungsanlagen mit erhöhten  
Anforderungen zu beachten?
– �Auswahl von geeigneten Lüftungsgeräten, Komponenten
– �bei der Planung und Errichtung zu beachtende Maßnahmen
– �bei der Inbetriebsetzung und bei der Wartung zu beachtende  

Maßnahmen

Was ist beim Betrieb von ventilatorgestützten Lüftungsanlagen  
und Feuerstätten zu beachten?
– �Wechselweiser Betrieb von Lüftungsanlage und Feuerstätte
– �Gemeinsamer Betrieb von Lüftungsanlage und Feuerstätte

Wie sind Lüftungsanlagen/-geräte zu kennzeichnen?
– �Kennzeichnungsschema

Seminarende: 17:00 Uhr

7. Februar 2012 Hamburg

6. November 2012 Darmstadt

S-342 | Seminargebühr: 495,00 EUR (1. Halbjahr), 520,00 EUR (2. Halbjahr) 
zzgl. MwSt. / Teilnehmer (15% Rabatt für DIN-Mitglieder) inkl. Arbeits
unterlage, Teilnahmebescheinigung, Mittagessen/Imbiss und Getränke.

Information: 
DIN-Akademie, Sarah Mareike Sternheim, Telefon: +49 30 2601-2868,  
sarah_mareike.sternheim@beuth.de
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DIN-Seminar:  
Lüftung von Wohnungen nach DIN 1946-6

DIN-Seminare 2012: Energie, heiz- und Raumlufttechnik

DIN-Seminar:  
Energieeffiziente Planung von Gewerbe- 
und Hallenbauten sowie deren Betrieb

Seminarinhalte
Seminarbeginn: 09:00 Uhr

Energiesparrechtliche Vorschriften
– �Aktuelle Anforderungen der Energieeinsparverordnung und 

des Erneuerbaren-Energien-Wärmegesetzes
– �Künftige Anforderungen durch die Europäische Gebäudericht-

linie 2010: Das Niedrigstenergiegebäude

Energetische Bilanzierung
– �Grundlagen für energetische Betrachtungen
– �Erläuterung des Bilanzierungsprinzips nach DIN V 18599
– �Darstellung der zu berücksichtigenden Einflussgrößen
– �Energetische Bewertung von Beleuchtungssystemen und 

raumlufttechnischen Anlagen
– �Erläuterung der unterschiedlichen Energiearten
– �Abgleich von berechneten Bedarfs- und gemessenen  

Verbrauchswerten

Erneuerbare Energien
– �Energiequellen
– �Einsatzmöglichkeiten

Luftdichtheit der Gebäudehülle
– �Erstellen eines Luftdichtheitskonzepts
– �Praktische Hinweise bei der Ausführung der Luftdichtheits-

schicht
– �Durchführung von BlowerDoor-Messungen in großen  

Gebäuden

Wärmebrücken
– �Rechnerischer Anteil der Wärmebrücken an den 

Transmissionsverlusten
– �Möglichkeiten der Berücksichtigung von Wärmebrücken in der  

Bilanzierung

Nachhaltigkeitsbewertung
– �Ökoindikatoren
– �Lebenszykluskosten

Betriebsoptimierung
– �Energiemonitoring
– �Integrales Energiekonzept

Seminarende: 17:00 Uhr

Zum Thema
Die Anforderungen an die Gesamtenergieeffizienz von Gebäu
den wurden 2009 signifikant erhöht. Bis zum Ende dieses 
Jahrzehnts wird sich unsere Bauweise noch wesentlich verän
dern müssen, um die energiepolitischen Ziele erreichen zu  
können. Für Unternehmen stellt sich im Zusammenhang mit 
dem Thema Energieeffizienz immer häufiger auch die Frage 
nach der Nachhaltigkeit und der gesellschaftlichen Verantwor
tung – der Corperate Social Responsibility. Sowohl die gesetz-
lichen Vorgaben als auch die gesellschaftspolitischen „Ansprü
che“ erfordern eine Optimierung der für die Gesamtenergie
effizienz maßgeblichen Prozesse in Planung, Ausführung und 
Betrieb von Gebäuden. Genau diese Professionalisierung des 
Energiesparens soll im Mittelpunkt des Seminars stehen.  
Der Fokus liegt dabei auf dem Bau und Betrieb von Nichtwohn
gebäuden, insbesondere von Gewerbe- und Hallenbauten. 

Das Seminar richtet sich an: Betreiber und Ersteller von Nicht
wohngebäuden sowie an planende Architekten und Ingenieure.

Seminarziel
– �Die Teilnehmer sollen in die Lage versetzt werden, den Einfluss 

unterschiedlicher, für Bau und Betrieb relevanter Parameter 
bewerten zu können.

– �Aufbauend auf der Bewertung erhalten die Teilnehmer konkrete 
Handlungsanweisungen für die Umsetzung.

– �Anwendung von Bilanzierungsverfahren, Ausführungsstrate
gien und qualitätssichernden Maßnahmen

– �Die Teilnehmer erhalten einen Überblick über die aktuellen 
energiesparrechtlichen Vorschriften.

Referent:
Dipl.-Ing. (FH) Lutz Dorsch
Dorsch und Hoffmann GmbH 
Institut für Energieeffizienz
Erkrath

26. Januar 2012 Ismaning / M.

13. November 2012 Berlin

S-371 | Seminargebühr: 495,00 EUR (1. Halbjahr), 520,00 EUR (2. Halbjahr) 
zzgl. MwSt. / Teilnehmer (15% Rabatt für DIN-Mitglieder) inkl. Arbeits
unterlage, Teilnahmebescheinigung, Mittagessen/Imbiss und Getränke.

Information: 
DIN-Akademie, Sarah Mareike Sternheim, Telefon: +49 30 2601-2868,  
sarah_mareike.sternheim@beuth.de
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DIN-Seminar:  
Sommerlicher Wärmeschutz

Zum Thema
Der sommerliche Wärmeschutz gewinnt aufgrund von Verände
rungen in den Bauweisen und der Architektur sowie veränderter 
klimatischer Bedingungen und höheren Komfortansprüchen  
zunehmend an Bedeutung. Der sommerliche Wärmeschutz ist 
auch Bestandteil der Energieeinsparverordnung, jedoch beziehen 
sich die Anforderungen dort nur auf zu errichtende Gebäude. 
Insbesondere im Zusammenhang mit Bestandssanierungen soll-
te aber auf die Umsetzung des sommerlichen Wärmeschutzes 
geachtet werden. Daher widmet sich das Seminar sowohl den 
Nachweisverfahren nach DIN 4108-2 sowie auch alternativer 
Berechnungsverfahren und ingenieurmäßigen Berechnungen 
(Simulationen). In diesem Zusammenhang werden auch die 
Anwendungsbereiche und – grenzen der einzelnen Verfahren dar
gestellt. Ergänzend sollen der Einfluss des Lüftungsverhaltens 
mit und ohne raumlufttechnische Anlagen sowie eine differen-
zierte Bewertung von Sonnenschutzvorrichtungen nach  
DIN EN 13363 erläutert werden. Anhand von Übungsbeispielen 
wird die Thematik vertieft.

Das Seminar richtet sich an: Ingenieure, Architekten, Sachver
ständige, Energieberater.

Seminarziel
– �Den Teilnehmern wird ein Überblick über unterschiedliche  

Verfahren zur Bewertung des sommerlichen Wärmeschutzes 
vorgestellt. 

– �Einzelne Verfahren werden mit gemeinsamen Beispielrech-
nungen vertiefend behandelt. 

– �In diesem Zusammenhang werden auch die unterschiedlichen 
Einflussgrößen bewertet. 

– �Ergänzend werden unterschiedliche Sonnenschutzsysteme 
und deren maßgeblichen Kennwerte besprochen.

19. April 2012 Berlin

S-382 | Seminargebühr: 495,00 EUR (1. Halbjahr), 520,00 EUR (2. Halbjahr) 
zzgl. MwSt. / Teilnehmer (15% Rabatt für DIN-Mitglieder) inkl. Arbeits
unterlage, Teilnahmebescheinigung, Mittagessen/Imbiss und Getränke.

Information: 
DIN-Akademie, Sarah Mareike Sternheim, Telefon: +49 30 2601-2868,  
sarah_mareike.sternheim@beuth.de

Seminarinhalte
Seminarbeginn: 09:00 Uhr

Nachweisverfahren nach DIN 4108-2
– �Vergleich der Fassungen 2003 und 2011
– �Beispielrechnungen

Bewertung von Sonnenschutzeinrichtungen nach DIN EN 13363
– �Vereinfachtes Verfahren
– �Kennwerte
– �Beispielrechnungen

Sonnenschutzvorrichtungen
– �innen- und außenliegende Systeme
– �lichtlenkende Systeme
– �Steuerungsstrategien

Alternative Berechnungsverfahren
– �Ermittlung des Nutzkältebedarfs mittels DIN V 18599
– �Übertemperaturhäufigkeit nach PHPP
– �u. a.

Ingenieurmäßiges Berechnungsverfahren
– �Randbedingungen für Simulationsberechnungen
– �Vergleichsrechnungen

Seminarende: 17:00 Uhr

Referent: 
Dipl.-Ing. (FH) Lutz Dorsch
Dorsch und Hoffmann GmbH 
Institut für Energieeffizienz
Erkrath
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DIN-Seminar:  
Photovoltaik – Solarstrom –  
rechtssicher in eine sonnige Zukunft?!

Seminarinhalte
Seminarbeginn: 09:00 Uhr

1. Planung der Photovoltaik-Anlage
– �Beteiligte Vertragsparteien
– �Der öffentliche Auftraggeber
– �Vertragsgestaltung (GU-Vertrag, Pachtvertrag, Bestellung von 

Dienstbarkeiten etc.)
– �(Bau-)Planungsrecht; Anforderung an die Systemdokumenta-

tion (VDE 0126-3); Ertragssimulation

2. Errichtung der Photovoltaik-Anlage
– �Baudurchführung (Abnahme, Gewährleistung, Sicherheit, 

Werklohn, Nachträge, etc.), Errichtungsnormen, elektrische 
Abnahme und Betrieb der Anlage (VDE 0100-712), Blitzschutz 
(VDE 0185-305-3)

– �Pflichten des Netzbetreibers, einstweiliger Rechtsschutz nach  
EEG 2009.

3. Spezialfragen (Bau-/Energierecht) 
– �Vergütungsvoraussetzungen nach EEG
– �Netzanschluss, Anschluß an das Nieder- bzw. Mittelspan-

nungsnetz (VDE 0126-1-1),  Netzausbau, Verknüpfungspunkt 
und Kosten

– �Schadensersatz und Netzausbau
– �Sicherheit (VDE 0126-30), Qualität und Zuverlässigkeit  

(VDE 0126-31, VDE 0126-32)
– �Anlage und Vertrauensschutz
– �Begriff der Inbetriebnahme etc.

Seminarende: 17:00 Uhr

Zum Thema
Kaum eine Branche des modernen Energiesektors erlebt derzeit 
einen vergleichbaren Boom wie die Photovoltaik. National und 
auch international ehrgeizige Projekte wie das „Desertec“ zur 
Gewinnung von „Wüstenstrom“ aus der Sahara belegen den 
hohen Stellenwert, welchen diese Technologie in Wirtschaft und 
Politik inzwischen weltweit genießt. Der deutsche Gesetzgeber 
hat mit dem Erneuerbaren Energien Gesetz (EEG) einen soli- 
den Rahmen für die wirtschaftliche Nutzung der Solarenergie 
geschaffen. Jedoch bleiben hier zahlreiche Fragen offen. Diese 
sollen in der Veranstaltung erörtert und praxisnah beantwor- 
tet werden, gerade angesichts zuletzt häufiger Novellierungen  
des EEG.

Das Seminar richtet sich an: Errichter, Betreiber und Investoren 
von Photovoltaik-Anlagen, Generalübernehmer und General
unternehmer sowie deren Nachunternehmer, ebenso an Netzbe
treiber, Energieversorgungsunternehmen und Stadtwerke.

Seminarziel
– �Vermittlung von Basiskenntnissen zu den rechtlichen Grund

lagen für die Planung und Errichtung der Anlagen
– �Handlungsanleitungen zur Normenanwendung sowie zur fach-

gerechten Errichtung und Unterhaltung der Anlagen 

22. Februar 2012 Berlin

12. September 2012 Darmstadt

Rechtsanwalt Dr. Hermann Rothfuchs
Fachanwalt für Verwaltungsrecht, Senior European 
Consultant, BIRD & BIRD LLP
München

Referenten:
Dipl.-Ing./EUR Ing. Arno Bergmann
Referent für Erneuerbare Energien, DKE  Deutsche 
Kommission Elektrotechnik, Elektronik Informations
technik im DIN und VDE
Frankfurt

S-277 | Seminargebühr: 495,00 EUR (1. Halbjahr), 520,00 EUR (2. Halbjahr) 
zzgl. MwSt. / Teilnehmer (15% Rabatt für DIN-Mitglieder) inkl. Arbeits
unterlage, Teilnahmebescheinigung, Mittagessen/Imbiss und Getränke.

Information: 
DIN-Akademie, Sarah Mareike Sternheim, Telefon: +49 30 2601-2868,  
sarah_mareike.sternheim@beuth.de

DIN-Seminar:  
Sommerlicher Wärmeschutz
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RENAC und DIN-Akademie:  
Auslegung großer thermischer 
Solaranlagen nach VDI 6002

6.–7. Februar 2012 Berlin

Zum Thema
Während der Anteil der erneuerbaren Energie an der Stromer
zeugung stetig steigt und die Photovoltaik Höhenflüge erlebt,  
fristet die Solarthermie eher ein Schattendasein. Dies ist umso 
unverständlicher, als die Solarthermie einen 5-fach höheren 
Wirkungsgrad im Vergleich zur PV aufweist, und Wirtschaftlich
keit ganz ohne Förderung in vielen Fällen längst erreicht worden 
ist. Der Anteil erneuerbarer Energien am Wärmemarkt ist bis-
lang jedoch noch sehr gering. Es bedarf gewaltiger Anstrengun
gen, um auch in dem größten Segment am Endenergiebedarf 
die Ablösung der fossilen Energieträger voranzutreiben. Der 
thermischen Solarenergie kommt daher für die zukünftige Ener
gieversorgung eine große Bedeutung zu.

Kleine Solaranlagen sind am Markt etabliert, effizient und aus-
gereift und werden als teilweise vorkonfektionierte Pakete ange-
boten. Großanlagen erfordern einen hohen Planungsaufwand, 
Fingerspitzengefühl bei der Auslegung, sorgfältige und indivi-
duelle Dimensionierung, präzise Ausführung sowie regelmäßige 
Wartung, um erfolgreich, zuverlässig und wirtschaftlich zu 
arbeiten.

Referenten: 
MEng Katie Brown  
Maschinenbauingenieurin, 
Dozentin an der Renewables  
Academy und TU Berlin

 
 
Dipl.-Ing. Martin Schnauss 
Elektroingenieur, selbständig  
als Consultant für Solartechnik,  
Dozent an der Renewables  
Academy und TU Berlin

Seminarziel
– �Das Grundlagenwissen zur Solarthermie wird aufgefrischt und 

zusammengefasst sowie Fachkenntnisse über Komponenten 
und Anlagenkonfigurationen vertieft. 

– �Die Teilnehmer werden mit den verschiedenen Schritten der 
Planung und Auslegung mittelgroßer und großer solar- 
thermischer Anlagen in Anlehnung an die VDI 6002 vertraut 
gemacht und erwerben Sicherheit bei der Auswahl von  
Anlagenschemata, Ausgestaltung der Hydraulik im Kollektor
feld und der Speichertechnologie.

– �Die grundlegenden Unterschiede bei der Auslegung von 
Solaranlagen und konventionellen Systemen werden auf
gezeigt.

– �Die Teilnehmer sammeln Erfahrungen bei der Anlagen
simulation am Computer.

– �Fallstricke bei der  Umsetzung und Inbetriebnahme werden 
anhand von Beispielen aus der Praxis dargelegt und mit 
Praxisübungen anschaulich vertieft. Eine Anlagenbesichtigung 
bietet Gelegenheit zum Erfahrungsaustausch.

– �Das Expertenwissen im technischen Bereich wird durch 
Themen wie Wirtschaftlichkeit und Finanzierung ergänzt.  
Ein Ausblick in Forschung und technische Entwicklung rundet  
das Seminar inhaltlich ab. 

S-378 | Seminargebühr: 1.100,00 EUR 
zzgl. MwSt. / Teilnehmer (15% Rabatt für DIN-Mitglieder) inkl. Arbeits
unterlage, Teilnahmebescheinigung, Mittagessen/Imbiss und Getränke.

Information: 
DIN-Akademie, Sarah Mareike Sternheim, Telefon: +49 30 2601-2868,  
sarah_mareike.sternheim@beuth.de
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Seminarinhalte
1. Tag 
Seminarbeginn:  09:00 Uhr

1. Einführung 
– �Potenzial der Solarthermie
– �Einsatzgebiete und Perspektiven
– �Markt, Marktentwicklung
– �Solares Strahlungsangebot
– �Begriffe und Auslegungsparameter, solarer Deckungsanteil,  

Auslastung, Systemarbeitszahl

2. Komponenten
– �Kollektortechnologien, Materialien, selektive Schichten,  

Kollektorwirkungsgrade, Druckverlust und Kennlinien
– �Speichertechnologie, Speicherbauarten, Verluste, Be- und  

Entladearten Schichtenladesyteme, Effizienzsteigerung
– �Weitere Komponenten: Wärmeübertrager, Ausdehnungs-

gefäße, Pumpen, Messtechnik, Regler und Sensoren

3. Planung solarthermischer Anlagen nach VDI 6002 
– �Grundlagen verschiedener Solarsysteme, Anlagenschemata,  

Systemauswahl
– �Ermittlung von Verbrauch und Bedarfsprofilen
– �Auslegung des Kollektorfeldes, Hydraulik im Kollektorfeld  

und Entlüftung
– �Konfiguration und Auslegung von Speichern
– �Anbindung an das bestehende System und Nachheizung
– �Anlagensicherheit und Stagnation
– �Auslegung von weiteren Komponenten: 

Membranausdehnungsgefäße, Rohrleitungen, Wärmeüber-
trager, Pumpen

– �Mess- und Regelungstechnik

4. Anlagensimulation Teil 1 
– �Simulation von solarthermischen Anlagen mit dem Programm 

T*SOL, Demonstration, Einführung und Übung (Computer 
werden zur Verfügung gestellt)

5. Anlagenbesichtigung 
– �Besichtigung einer Solarthermischen Solaranlage (in Verbin-

dung mit einem Holzpelletkessel) in einem Mehrfamilienhaus

Seminarende 1. Tag:  18:00 Uhr

2. Tag 
Seminarbeginn:  09:00 Uhr

6. Praktische Erfahrungen bei der Umsetzung 
– �Fallstricke bei der Montage 
– �Qualitätssicherung
– �Inbetriebnahme, Abnahme, Systemoptimierung
– �Häufige Fehler und Ursachen, Fehlerbehebung
– �Monitoring, Fernüberwachung Ertragskontrolle
– �Wartung und Instandhaltung

7. Anlagensimulation Teil 2 
– �Simulation von solarthermischen Anlagen mit dem Programm 

T*SOL, Übung (Computer werden zur Verfügung gestellt)

8. Praktische Übungen 
– �Inbetriebnahme und Fehlerbehebung an verschiedenen  

Traningsmodellen solarthermischer Systeme

9. Wirtschaftlichkeit 
– �Kosten, Finanzierung 
– �Förderprogramme 
– �Brennstoffeinsparung 
– �Wirtschaftlichkeitsberechnung

10. Spezialfragen
– �Gebäudeintegration
– �Forschung, Neuentwicklungen und Trends
– �Fragen und Antworten

Seminarende 2. Tag:  17:00 Uhr
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RENAC und DIN-Akademie:  
Solar gestütze Kühlung

Zum Thema
Solar gestützte Kühlung ist eine faszinierende wie auch  
komplexe Technologie. Vor allem in wärmeren Ländern mit 
hoher Solarstrahlung und gleichzeitig hohem Kühlbedarf  
bietet die Verbindung von Solarthermie mit Raumkühlungs
technik eine gute Möglichkeit der Energieeinsparung. In  
den letzten Jahren wurden zahlreiche Systeme unterschied-
licher Größenordnung entwickelt und Pilotprojekte umge- 
setzt. Inzwischen beschleunigt sich die Markteinführung u.a.  
in südeuropäischen Ländern – und entsprechendes Inge- 
nieurs-Know-How ist gefragt. Deutsche Ingenieurbüros haben 
aufgrund des weltweit guten Rufs – Stichwort: Engineering  
„Made-in-Germany“ – und des Wissensvorsprungs bei erneu
erbaren Energien gute Chancen, international in diesem 
Marktsegment zu arbeiten.  

Das Seminar gibt einen Überblick über die Vielzahl von Techno-
logien und Varianten zur solar gestützten Kühlung und behan-
delt Fragestellungen wie die der trockenen oder nassen Rück
kühlung und der optimalen Einbindung von Solarthermie in 
Kühlungssysteme.

Das Seminar richtet sich an Ingenieure, Versorgungstechniker 
und Projektentwickler, die mit „solar gestützter Kühlung“ ihr 
Leistungsspektrum bei Planung, Bauüberwachung, Wartung 
und Monitoring erweitern wollen.

Seminarziel
– �Teilnehmer erhalten einen umfassenden Überblick über 

Technik, Systemintegration, Wirtschaftlichkeit und Planung 
von solar gestützten Kühlungssystemen.

– �Mit diesen Grundlagen erhalten die Teilnehmer eine Übersicht 
zu Systemtechnologien und -varianten und bekommen  
so Entscheidungshilfen für das Gespräch mit Kunden und die 
Angebotslegung.  

S-376 | Seminargebühr: 1.100,00 EUR 
zzgl. MwSt. / Teilnehmer (15% Rabatt für DIN-Mitglieder) inkl. Arbeits
unterlage, Teilnahmebescheinigung, Mittagessen/Imbiss und Getränke.

Information: 
DIN-Akademie, Sarah Mareike Sternheim, Telefon: +49 30 2601-2868,  
sarah_mareike.sternheim@beuth.de

Seminarinhalte
Seminarbeginn: 09:00 Uhr

Einführung zur solaren Kühlung
– �Technische Grundlagen Solarthermie 
– �Technische Grundlagen Sorptionskälte 
– �Funktionsprinzipien
– �Aktuelle Entwicklungen bei Technologien und Märkten

Technische Grundlagen von solar gestützter Kühlung 
– �Konzepte und Systeme für solare Kühlung
– �Systembesonderheiten
– �Komponenten
– �Anwendungsbereiche

Voraussetzungen für solare Kühlung – Projektbeispiele
– �Machbarkeitsstudien
– �Ertragsschätzungen
– �Vorgehen bei technischer Planung
– �Typische Projekte mit solarer Kühlung und Vorbereitungszeit 
– �Projektrisiken (Fertigstellung, Beschaffung, technische Risiken, 

regulatorische Risiken, Risiken im Betrieb, und Risikovermeidung)
– �Installation (inkl. Kollektormontage und Verrohrung) 
– �Integration in bestehende Air Conditioning Systeme
– �Technische Qualitätssicherung (technical due diligence)
– �Verträge innerhalb eines Projekts

Wirtschaftlichkeit von Projekten mit solarer Kühlung 
– �Kapitalinvestitionen inkl. Komponentenkosten und Betriebskosten
– �Cash flow während des Lebenszyklus 
– �Sensitivitätsanalyse: wichtige sensitive Parameter

Planung 
– Planungstools für solar gestützte Kühlung
– Analyse von Projektbeispielen

Seminardauer: 2 Tage

Referent: 
Dr. Uli Jakob
Geschäftsführer von Solem Consulting Europe  
und Direktor von dr. jakob energy research

5.–6. März 2012 Berlin
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Jetzt mit.

5%
Frühbucher-Rabatt

Bei Anmeldung bis
70 Tage vor der
Veranstaltung
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DIN-Seminar:  
Entwässerungsanlagen nach  
DIN EN 12056, DIN 1986-100, DIN EN 752

Zum Thema
Bereits in der Planungshase – aber selbstverständlich auch in 
der Bauphase – von Entwässerungsanlagen innerhalb von 
Gebäuden und auf Grundstücken bedarf es der Berücksichti
gung der umfassenden technischen Regelschreibung für  
dieses Fachgebiet. Insbesondere betrifft das die Änderungen 
und Anpassungen in der überarbeiteten DIN 1986-100 Aus- 
gabe 2008-05, die in Ihrer Neufassung, mit wenigen Ausnah
men, das aktualisierte und komplette Regelwerk für die 
Gebäude- und Grundstücksentwässerung in Deutschland  
darstellt. 

Das Seminar richtet sich an: Architekten, Bauaufsicht, 
Installateure, Planer für den Bereich Versorgungstechnik.

Seminarziel
– �Teilnehmer werden umfassend mit den technischen Regeln  

zur Planung und zum Bau von Entwässerungsanlagen inner-
halb von Gebäuden und auf Grundstücken vertraut gemacht.

– �Im Besonderen erhalten die Teilnehmer intensive – immer  
auf die Praxis bezogene – Informationen über den Einsatz  
von Belüftungsventilen, wassersparenden Toiletten, der 
Bemessungsregeln von Hebeanlagen, der neuen Begriffe  
der Rückstauverschlüsse sowie die Dichtheitsprüfung  
nach DIN EN 1610.

Referent:
Karl-Heinz Brandenburg
Dozent für Sanitärtechnik,  
Lehrbeauftragter an der TFH Berlin
Berlin

Seminarinhalte
Seminarbeginn: 09:00 Uhr 

Anlagegrundsätze

Europäisches Regelwerk und nationale Anforderungen

Gültiger Stand der Regelwerke für die Gebäude- und  
Grundstücksentwässerung – Geltungsbereich

Grundlagen für den Bau von Entwässerungsanlagen

Schutzziele
– Hygiene
– Rückstausicherung
– Rückhalt schädlicher Stoffe 

Lüftungssysteme – Lüftungsventile

Verlegung von Abwasserleitungen

Hydraulische Zusammenhänge in Abwasserleitungen

Leitungswerkstoffe nach DIN 1986-4

Seminarende: 17:00 Uhr

13. März 2012 Dortmund

DIN-Seminare 2012: Wasserwesen

S-018 | Seminargebühr: 495,00 EUR 
zzgl. MwSt. / Teilnehmer (15% Rabatt für DIN-Mitglieder) inkl. Arbeits
unterlage, Teilnahmebescheinigung, Mittagessen/Imbiss und Getränke.

Information: 
DIN-Akademie, Sarah Mareike Sternheim, Telefon: +49 30 2601-2868,  
sarah_mareike.sternheim@beuth.de
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DIN-Seminar:  
Trinkwasserinstallation  
und Trinkwasserhygiene

Seminarinhalte
Seminarbeginn: 09:00 Uhr

Stand der Normung in der Trinkwasserinstallation
DIN 1988 – Ausgabe 1998-12 // Teile der neuen europäischen Norm 
DIN EN 806 und den zu erwartenden „Nationale Ergänzungen“

Aktuelle Informationen in Bezug auf die Trinkwasserhygiene
Anforderungen aus der TrinkwV 2001 bzw. neuer Referenten
entwurf // Informationen und Hinweise zur VDI 6023 // Hinweise, 
Erläuterungen zu den DVGW-Arbeitsblättern W 551/W 553 
(Berechnungshinweise zur Auslegung der Zirkulation nach W 553)

Anforderungen an Leitungsanlagen für TW und TWW
Auswahl von Rohrwerkstoffen entsprechend der geltenden 
Anforderungen nach KTW; DIN 50930-6; TWIN // Überlegungen  
zu Möglichkeiten der Trinkwassererwärmung und Auswahl  
der Prinzips für das jeweilige Bauvorhaben (Fallbeispiele) // Däm-
mung von TW-Leitungen entsprechend geltender Regelwerke 
und aktueller Anforderungen

TW-Installationen im Zusammenhang mit Feuerlösch- und Brand
schutzanlagen unter dem Schwerpunkt der Trinkwasserhygiene
Anforderungen aus der DIN 1988-6 von 2006 (bzw. sofern vorhan-
den der neuen DIN 1988-60) für Neuanlagen // Hinweise aus der 
DIN EN 14461-1 und DIN EN 14461-6 sowie aus der DIN EN 14462 // 
Möglichkeiten der Sanierung und Anpassung bestehender Sys
teme (Auswahl)

Dimensionierung von Trinkwasseranlagen nach DIN EN 806-3  
und DIN 1988
Unterscheidung im Einsatz der Berechnungsverfahren nach  
DIN EN 806-3 und DIN 1988-30 // Grundlagen der Berechnung // 
Hinweise zur hydraulischen Auslegung (Dimensionierung)

Druckerhöhungsanlagen in der TW-Installation und in Feuer-
löschanlagen
Anforderungen aus der noch geltenden DIN 1988-5 bzw. aus der 
DIN EN 806-2 und der DIN 1988-500 (wenn vorhanden) // Anforde-
rungen an Druckerhöhungsanlagen für den Feuerlöschbereich 
unter Berücksichtigung der DIN EN 14462

Seminarende: 17:00 Uhr

Zum Thema
Einordnung der aktuellen Erkenntnisse zur Trinkwasserhygiene 
in die bestehenden Anforderungen an die Trinkwasserinstal-
lation.

Das Seminar richtet sich an: Planer und Ingenieure aus der Ver
sorgungstechnik, Technische Leiter und Technische Mitarbeiter 
in Wohnungsbaugesellschaften und Wohnungsbaugenossen
schaften, Krankenhäusern, Alten- und Pflegeheimen, Hotels und 
Beherbergungsstätten, Schulen und weiteren öffentlichen Ein
richtungen, Betriebsingenieure, Mitarbeiter aus dem Facility 
Management, Installateure.

Seminarziel
Die Teilnehmer werden umfassend mit den Anforderungen an 
Trinkwasserinstallationen, unter Berücksichtigung aktueller Fest
legungen aus den Regelwerken und hygienischen Gesichtspunk
ten, vertraut gemacht. Ziel soll es sein, die Teilnehmer des Semi
nars über den aktuellen Stand der Normung und die allgemein 
anerkannten Regeln der Technik auf dem Gebiet der Trinkwasser
installation zu informieren.

Referenten:
Karl-Heinz Brandenburg
Dozent für Sanitärtechnik,  
Lehrbeauftragter an der TFH Berlin
Berlin

Dipl.-Ing. Gerhard Lorbeer
Planung, Forschung + Entwicklung, Dozent,  
Sachverständiger Sanitärtechnik/Trinkwasserhygiene, 
Mitarbeit in Normenausschüssen
Berlin

14. März 2012 Dortmund

S-025 | Seminargebühr: 495,00 EUR 
zzgl. MwSt. / Teilnehmer (15% Rabatt für DIN-Mitglieder) inkl. Arbeits
unterlage, Teilnahmebescheinigung, Mittagessen/Imbiss und Getränke.

Information: 
DIN-Akademie, Sarah Mareike Sternheim, Telefon: +49 30 2601-2868,  
sarah_mareike.sternheim@beuth.de
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DIN-Seminar:  
Bemessung von Schmutzwasser-,  
Regenwasser- und Mischwasserleitungen  
nach DIN EN 12056 und DIN 1986-100

Zum Thema
Nicht nur unter technischen, sondern auch unter Gesichtspunk
ten von Qualität und Wirtschaftlichkeit, ist die sachgerechte 
Umsetzung der aktuell gültigen Bemessungsregeln für Schmutz-, 
Regen- und Mischwasserleitungen dringend geboten. Mittel
punkt sind dabei die Anforderungen und Aktualisierungen aus 
der überarbeiteten und neu erschienenen DIN 1986-100 Ausgabe 
2008-05, die unter Einarbeitung der DIN EN 12056 jetzt das tech-
nische Regelwerk in Deutschland darstellt.

Das Seminar richtet sich an: Architekten, Bauaufsicht, Installa
teure, Planer für den Bereich Versorgungstechnik.

Seminarziel
– ��Teilnehmer werden für die Probleme aller zur Verfügung  

stehenden Nennweiten und den sich daraus ergebenden Kon
sequenzen sensibilisiert.

– �Vermittlung spezieller Fertigkeiten anhand von Übungen: An 
praktisch durchzuführenden Bemessungsbeispielen werden 
die Unterschiede deutlich gemacht, wobei auch die Bemessung 
der Entwässerungsleitungen bei Verwendung von Toiletten mit 
4,5 l Spülwasser klargestellt wird.

– �Im Bereich Regenentwässerung werden die  geltenden Regen
spenden und Beiwerte verdeutlicht und Hinweise auf die neu 
aufgenommenen Überlastungs- und Überflutungsnachweise 
gegeben.

Referent:
Karl-Heinz Brandenburg
Dozent für Sanitärtechnik,  
Lehrbeauftragter an der TFH Berlin
Berlin

Seminarinhalte
Seminarbeginn: 09:00 Uhr 

Bemessungsgrundsätze für Schmutzwasserleitungen

Übung:
– �Musterrechnung einer Schmutzwasseranlage
– �Hinweise auf besondere Anschlüsse wie Pumpen usw.
– �Anwendungsmöglichkeiten der Nennweiten (DN 80/90)

Bemessungsgrundsätze für Regenwasserleitungen

Übung:
– �Ermittlung der Nennweiten einer Regenentwässerungsanlage

Bemessungsgrundsätze für Mischwasserleitungen

Seminarende: 17:00 Uhr

Bitte bringen Sie einen Taschenrechner mit. 

DIN-Seminare 2012: Wasserwesen

15. März 2012 Dortmund

S-161 | Seminargebühr: 495,00 EUR 
zzgl. MwSt. / Teilnehmer (15% Rabatt für DIN-Mitglieder) inkl. Arbeits
unterlage, Teilnahmebescheinigung, Mittagessen/Imbiss und Getränke.

Information: 
DIN-Akademie, Sarah Mareike Sternheim, Telefon: +49 30 2601-2868,  
sarah_mareike.sternheim@beuth.de
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S T L B Bau
D y n a m i s c h e  B a u D a t e n

 Ganz einfach VOB-gerecht: 
 Bauleistungstexte mit STLB-Bau. 

 Rechtssicher. Zuverlässig. 
 In maßgeschneiderten Leistungspaketen abonnierbar: 

Paket  Tiefbau – Rohbau – Ausbau
Paket  Architektur
Paket Technik
Paket Rohbau 
Paket Ausbau
Paket Tiefbau
Paket  Elektrotechnik – Gebäudeautomation 
Paket    Heizung – Sanitär – Raumlufttechnik – 

Gebäudeautomation 
Paket   Elektrotechnik 
Paket   Freianlagen 
Paket   Gleisbau 
Paket  Heizung – Sanitär 
Paket   Aufzugs- / Fördertechnik 
Paket   Umbau – Sanierung – Renovierung

<

Testen Sie STLB-Bau und 
informieren Sie sich über das Inhalts spektrum der Leistungspakete: 
Fordern Sie noch heute die kosten lose STLB-Bau DEMO-CD an!

STLB-Bau 
–  ist ein intelligenter Textgenerator, mit dem Sie 

aus einzelnen Textteilen in wenigen Schritten voll-
ständige, technisch stimmige Texte für eine VOB-
gerechte Leistungsbeschreibung erstellen können.

STLB-Bau steht für 
– zuverlässige Vergabeunterlagen,
– solide Bauverträge,
–  saubere Kommunikationsgrundlagen für alle am 

Bau Beteiligten,
–  Sicherheit für Planung, Durchführung und 

Abrechnung von Bauprojekten.

Per Telefon: 030 2601-2668
Per Fax: 030 2601-1268
Per E-Mail: mediaservice@beuth.de



≤≥ Beuth Verlag GmbH

Am DIN-Platz

Burggrafenstraße 6

10787 Berlin
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.Alle Infos/AGBs/Anmeldemög

lichkeiten finden Sie auch unter 
www.beuth.de/din-akademie 

Ihre Fragen rund um unser  
Weiterbildungsprogramm zum  
Bauwesen beantworten wir  
Ihnen natürlich auch sehr gerne  
persönlich:

DIN-Akademie
Telefon:	+49 30 2601-2868
Telefax:	+49 30 2601-42868
sarah_mareike.sternheim@beuth.de

Sarah Mareike Sternheim, 
Projektleiterin „Bauwesen“  
DIN-Akademie

„Ich hoffe, Sie schon  
bald persönlich als Teil-
nehmer eines unserer 

DIN-Seminare  
begrüßen  
zu können.“

1. & 2. Halbjahr 2012



AntwortFAX an +49 30 2601-1738
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Anmeldung

≤≥ Beuth Verlag GmbH
Am DIN-Platz
Burggrafenstraße 6
10787 Berlin

Titel, Name, Vorname

Firma, Abteilung

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon / Fax

E-Mail

Datum / Unterschrift

Ja, ich melde mich verbindlich für 
die angekreuzten DIN-Seminare an. 

Ich habe mich über die AGBs der 
DIN-Akademie informiert und 
akzeptiere sie.

Bitte beachten Sie: Ihre personenbezogenen Daten werden bei uns gemäß §28 Bundesdatenschutzgesetz (BDSG) 
gespeichert und in automatisierten Verfahren bearbeitet. Der Nutzung Ihrer Daten zum Zweck der Werbung oder der 
Markt- und Meinungsforschung können Sie jederzeit widersprechen.

Information:
DIN-Akademie
Telefon:	+49 30 2601-2868 
Telefax:	+49 30 2601-42868
sarah_mareike.sternheim@beuth.de

u 5% Frühbucher-Rabatt bei Anmeldung bis 70 Tage vor der Veranstaltung

Rund um die VOB Datum / Ort Preis* 

S. 5: Neues in der VOB/A 2009 (S-373-004)   16. Februar 2012, Stuttgart 495,00 EUR

S. 6: Nachtragsmanagement (VOB/B) (S-325-012)  28. Februar 2012, Leipzig 495,00EUR

S. 6: Nachtragsmanagement (VOB/B) (S-325-013)  24. September 2012, Stuttgart 520,00 EUR

S. 7: Bauablaufstörungen (S-326-012)  29. Februar 2012, Leipzig 495,00 EUR

S. 7: Bauablaufstörungen (S-326-013)  25. September 2012, Stuttgart 520,00 EUR

S. 8: Abnahme und Mängelansprüche nach BGB + VOB/B (S-329-013)  1. März 2012, Leipzig 495,00 EUR

S. 8: Abnahme und Mängelansprüche nach BGB + VOB/B (S-329-014)  26. September 2012, Stuttgart 520,00 EUR

S. 9: �VOB-gerechte Leistungsbeschreibung und Abrechnung (S-335-013)   2. März 2012, Leipzig 495,00 EUR

S. 9: �VOB-gerechte Leistungsbeschreibung und Abrechnung (S-335-014)   27. September 2012, Stuttgart 520,00 EUR

Bauwesen allgemein Datum / Ort Preis* 

S. 11: ���CE-Kennzeichnung von Bauprodukten (S-355-007)  14. Feburar 2012, Hamburg 495,00 EUR

S. 11: �CE-Kennzeichnung von Bauprodukten (S-355-008)  7. November 2012, Ismaning/M. 520,00 EUR

S. 12: �Stahlbauten: Anwendung von Eurocode 3 und DIN EN 1090  
(Teile 1 und 2) – Ablösung der Normenreihe DIN 18800 (S-358-007)  

14. Februar  2012,  Ismaning/M. 495,00 EUR

S. 12: �Stahlbauten: Anwendung von Eurocode 3 und DIN EN 1090  
(Teile 1 und 2) – Ablösung der Normenreihe DIN 18800 (S-358-008)  

18. September 2012,  Hamburg 520,00 EUR

S. 13: �Eurocode – Anwendung im Silobau (S-374-002)  16. Februar 2012, Ismaning/M. 495,00 EUR

S. 13: �Eurocode – Anwendung im Silobau (S-374-003)  10. Oktober 2012, Dortmund 520,00 EUR

S. 15: �Die neue DIN 276 – Baukostenplanung und -ermittlung im Hochbau und  
im Ingenieurbau (S-372-004)  

8. März 2012, Ismaning/M. 495,00 EUR



AntwortFAX an +49 30 2601-1738
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Anmeldung

≤≥ Beuth Verlag GmbH
Am DIN-Platz
Burggrafenstraße 6
10787 Berlin

Titel, Name, Vorname

Firma, Abteilung

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon / Fax

E-Mail

Datum / Unterschrift

Ja, ich melde mich verbindlich für 
die angekreuzten DIN-Seminare an. 

Ich habe mich über die AGBs der 
DIN-Akademie informiert und 
akzeptiere sie.

Bitte beachten Sie: Ihre personenbezogenen Daten werden bei uns gemäß §28 Bundesdatenschutzgesetz (BDSG) 
gespeichert und in automatisierten Verfahren bearbeitet. Der Nutzung Ihrer Daten zum Zweck der Werbung oder der 
Markt- und Meinungsforschung können Sie jederzeit widersprechen.

Information:
DIN-Akademie
Telefon:	+49 30 2601-2868 
Telefax:	+49 30 2601-42868
sarah_mareike.sternheim@beuth.de

Bauwesen allgemein Datum / Ort Preis* 

S. 16: �Basiswissen zur Bauleitung (S-365-009)   6. März 2012, Leipzig 495,00 EUR

S. 16: �Basiswissen zur Bauleitung (S-365-010)   9. Oktober 2012, Dortmund 520,00 EUR

S. 17: �Von der Angebotskalkulation bis zur Schlussrechnung – Der Bauleiter  
als Unternehmer seiner Baustelle (S-369-005)  

22. März 2012, Hamburg 495,00 EUR

S. 17: �Von der Angebotskalkulation bis zur Schlussrechnung – Der Bauleiter  
als Unternehmer seiner Baustelle (S-369-006)  

14. November 2012, Ismaning/M. 520,00 EUR

S. 19: �Fachplaner Barrierefreies Bauen (exkl. Prüf- und Zertifizierungsgebühr) 
(S-375-002)

24./25. April 2012, Ismaning/M. 1.200,00 EUR

S. 19: �DIN-Geprüfter Fachplaner Barrierefreies Bauen*** 26. April 2012, Ismaning/M. 910,80 EUR**

S. 19: �Fachplaner Barrierefreies Bauen (exkl. Prüf- und Zertifizierungsgebühr) 
(S-375-003)

7./8. November 2012, Berlin 1.200,00 EUR

S. 19: �DIN-Geprüfter Fachplaner Barrierefreies Bauen*** 9. November 2012, Berlin 910,80 EUR**

S. 21: �Kommunikationssysteme in der Gebäudeautomation (S-593-005)  21. Februar 2012, Berlin 495,00 EUR

S. 21: �Kommunikationssysteme in der Gebäudeautomation (S-593-006)  24. September 2012, Darmstadt 520,00 EUR

Baurecht Datum / Ort Preis*

S. 23: ���Der Wartungsvertrag (S-316-009)   25. Januar 2012, Leipzig 495,00 EUR

S. 23: ���Der Wartungsvertrag (S-316-010)   11. Oktober 2012, Ismaning/M. 520,00 EUR

S. 24: �Bauabfallrecht aktuell (S-359-007)   22. März 2012, Berlin 495,00 EUR

S. 24: �Bauabfallrecht aktuell (S-359-008)   8. November 2012, Dortmund 520,00 EUR

u 5% Frühbucher-Rabatt bei Anmeldung bis 70 Tage vor der Veranstaltung

**Sonderpreis für Teilnehmer des Seminars „Fachplaner Barrierefreies Bauen”

*** �Bitte senden Sie uns die Antragsunterlagen für die Prüfung und Zertifizierung durch die DIN CERTCO Gesellschaft für Konformitätsbewertung mbH zu. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.dincertco.de
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Anmeldung

≤≥ Beuth Verlag GmbH
Am DIN-Platz
Burggrafenstraße 6
10787 Berlin

Titel, Name, Vorname

Firma, Abteilung

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon / Fax

E-Mail

Datum / Unterschrift

Ja, ich melde mich verbindlich für 
die angekreuzten DIN-Seminare an. 

Ich habe mich über die AGBs der 
DIN-Akademie informiert und 
akzeptiere sie.

Bitte beachten Sie: Ihre personenbezogenen Daten werden bei uns gemäß §28 Bundesdatenschutzgesetz (BDSG) 
gespeichert und in automatisierten Verfahren bearbeitet. Der Nutzung Ihrer Daten zum Zweck der Werbung oder der 
Markt- und Meinungsforschung können Sie jederzeit widersprechen.

Information:
DIN-Akademie
Telefon:	+49 30 2601-2868 
Telefax:	+49 30 2601-42868
sarah_mareike.sternheim@beuth.de

u 5% Frühbucher-Rabatt bei Anmeldung bis 70 Tage vor der Veranstaltung

Baurecht Datum / Ort Preis*

S. 25: ��Vergaberechtliche Fallstricke und Stolpersteine – Ausschluss und  
Wertung von Angeboten (S-361-005)  

15. Februar 2012, Ismaning/M. 495,00 EUR

S. 25: ��Vergaberechtliche Fallstricke und Stolpersteine – Ausschluss und  
Wertung von Angeboten (S-361-006)  

12. September 2012, Leipzig 520,00 EUR

S. 26: ��Rechtsprobleme des GU-Vertrages (S-368-005)  13. März 2012, Ismaning/M. 495,00 EUR

S. 26: ��Rechtsprobleme des GU-Vertrages (S-368-006)  23. Oktober 2012, Berlin 520,00 EUR

Schallschutz / Lärmschutz / Brandschutz Datum / Ort Preis* 

S. 28: ��Schallschutz in Gebäuden (DIN 4109) (S-319-011)   8. Februar 2012, Hamburg 495,00 EUR

S. 28: ��Schallschutz in Gebäuden (DIN 4109) (S-319-012)   10. Oktober 2012, Ismaning/M. 520,00 EUR

S. 29: �Grundlagen des baulichen Brandschutzes – DIN 4102 (S-350-011)  15. Mai 2012, Hamburg 495,00 EUR

S. 30: ��Baulicher Brandschutz im Bestand: Beurteilung von Bestandsbauteilen 
(S-354-001)  

7. März 2012, Hamburg 495,00 EUR

S. 30: ��Baulicher Brandschutz im Bestand: Beurteilung von Bestandsbauteilen 
(S-354-002)  

16. Oktober 2012, Ismaning/M. 520,00 EUR

S. 31: ��Brandschutz bei Leitungsanlagen (S-353-007)  17. April 2012, Hamburg 495,00 EUR

Energie, Heiz- und Raumlufttechnik Datum / Ort Preis* 

S. 34: �Lüftung von Nichtwohngebäuden – praktische Anwendung der  
DIN EN 13779 und DIN EN 15251 (S-217-006)

8. Mai 2012, Hamburg 495,00 EUR

S. 34: �Lüftung von Nichtwohngebäuden – praktische Anwendung der  
DIN EN 13779 und DIN EN 15251 (S-217-007)

4. Dezember 2012, Ismaning/M. 520,00 EUR

S. 35: ��Raumlufttechnik im Gesundheitswesen – DIN 1946-4 (S-230-025)  24. April 2012, Hamburg 495,00 EUR

S. 35: ��Raumlufttechnik im Gesundheitswesen – DIN 1946-4 (S-230-026)  27. November 2012, Ismaning/M. 520,00 EUR
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Anmeldung

≤≥ Beuth Verlag GmbH
Am DIN-Platz
Burggrafenstraße 6
10787 Berlin

Titel, Name, Vorname

Firma, Abteilung

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon / Fax

E-Mail

Datum / Unterschrift

Ja, ich melde mich verbindlich für 
die angekreuzten DIN-Seminare an. 

Ich habe mich über die AGBs der 
DIN-Akademie informiert und 
akzeptiere sie.

Bitte beachten Sie: Ihre personenbezogenen Daten werden bei uns gemäß §28 Bundesdatenschutzgesetz (BDSG) 
gespeichert und in automatisierten Verfahren bearbeitet. Der Nutzung Ihrer Daten zum Zweck der Werbung oder der 
Markt- und Meinungsforschung können Sie jederzeit widersprechen.

Information:
DIN-Akademie
Telefon:	+49 30 2601-2868 
Telefax:	+49 30 2601-42868
sarah_mareike.sternheim@beuth.de

Energie, Heiz- und Raumlufttechnik Datum / Ort Preis* 

S. 36: ��Lüftung von Wohnungen nach DIN 1946-6 (S-342-013)  7. Februar 2012, Hamburg 495,00 EUR

S. 36: ��Lüftung von Wohnungen nach DIN 1946-6 (S-342-014)  6. November 2012, Darmstadt 520,00 EUR

S. 37: �Energieeffiziente Planung von Gewerbe- und Hallenbauten sowie deren 
Betrieb (S-371-004)

 26. Januar 2012, Ismaning/M. 495,00 EUR

S. 37: �Energieeffiziente Planung von Gewerbe- und Hallenbauten sowie deren 
Betrieb (S-371-005)

 13. November 2012, Berlin 520,00 EUR

�S. 38: Sommerlicher Wärmeschutz (S-382-001) 19. April 2012, Berlin 495,00 EUR

S. 39: ��Photovoltaik – Solarstrom – rechtssicher in eine sonnige Zukunft?!  
(S-277-005)  

 22. Februar 2012, Berlin 495,00 EUR

S. 39: ��Photovoltaik – Solarstrom – rechtssicher in eine sonnige Zukunft?!  
(S-277-006)  

 12. September 2012, Darmstadt 520,00 EUR

��S. 40: Auslegung großer thermischer Solaranlagen nach VDI 6002 (S-378-002) 6.–7. Februar 2012, Berlin 1.100,00 EUR

S. 42: ��Solar gestütze Kühlung (S-376-002) 5.–6. März 2012, Berlin 1.100,00 EUR

Wasserwesen Datum / Ort Preis* 

S. 44: ��Entwässerungsanlagen nach DIN EN 12056, DIN 1986-100, DIN EN 752  
(S-018-065)  

 13. März 2012, Dortmund 495,00 EUR

S. 45: �Trinkwasserinstallation und Trinkwasserhygiene (S-025-008)  14. März 2012, Dortmund 495,00 EUR

S. 46: �Bemessung von Schmutzwasser-, Regenwasser- und Mischwasser
leitungen nach DIN EN 12056 und DIN 1986-100 (S-161-031)  

15. März 2012, Dortmund 495,00 EUR

u 5% Frühbucher-Rabatt bei Anmeldung bis 70 Tage vor der Veranstaltung




